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WICHTIGE NOTFALL - RUFNUMMERN

Polizei-Notruf  110
Notarzt/Rettungsdienst 112
Feuerwehr-Notruf 112
Polizeiposten Littenweiler, 
Kappler Str. 31 0761/611160
Polizeizentrale
Polizeirevier 
Freiburg-Süd, Heinrich-von-Stephan-Str. 4                     
 0761/882-4421

Ärzte-Notdienst
Notfallpraxis Kinder
Josephkrankenhaus, Sautierstr. 1
Tel.: 0180 6076111

Notfallpraxis Erwachsene
Uni-Klinik, Hugstetter Str. 55
Tel.: 116 117

Zahnärztlicher Notdienst:
Tel. 8 85 08 30

Tierärztlicher Notfalldienst:
Tel.: 7 22 66

Giftnotrufzentrale   0761/1 92 40

badenova, Störungen bei der Versorgung 
mit Strom, Gas, Wasser, Wärme und Ab-
wasser 0800 2 767 767 (kostenlose Hotline)

Apothekendienst (am Wochenenden und 
Feiertagen) Der tägliche Notdienstwechsel 
ist um 8.30 Uhr. Eine Ansage aller dienst-
bereiten Apotheken in der Umgebung hören 
Sie unter Tel. 01805-002963

Samstag, 30.04.2016 
Dreikönig-Apotheke Freiburg 
Dreikönigstr. 9 
79102 Freiburg 
  
Sonntag, 01.05.2016 
Apotheke im ZO Freiburg 
Schwarzwaldstr. 78 
79117 Freiburg 
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ORTSCHAFTSRAT

AUS DEM

Bericht aus der Sitzung des Ortschaftsrates 
vom 20.04.2016 
TOP 2 Zukünftiger Raumbedarf der Feyel-Schule 
Zu diesem Tagesordnungspunkt war die Schulleiterin 
Frau Mittenbühler und die die 1. Vorsitzende des Fördervereins 
Frau Dr. Bornstein eingeladen. 
 
Derzeit besuchen 91 Kinder in 4 Klassen die Feyel-Grundschule. Ein 
Klassenzimmer wird derzeit für den Mittagstisch genutzt. 
 
Kommendes Schuljahr wird es wieder zwei 1. Klassen geben. Durch 
den Durchbruch zwischen dem jetzigen Kernzeitraum und dem 
bisherigen Garderobenraum entspannt sich die Situation für die 
Kernzeit etwas, so dass für die nächsten zwei Jahre kein weiterer 
Raumbedarf besteht. Wie der Raumbedarf allerdings zum Schuljahr 
2018/19 aussehen wird, ist schwer voraussehbar. 
 
Einigkeit herrschte im Ortschaftsrat darüber, dass der Raumbe-
darf der Schule wie auch der Vereine konkretisiert werden muss. 
Schnellstmöglich soll ein Konzept über den Raumbedarf erarbeitet 
und den zuständigen Behörden bei der Stadt vorgelegt werden. 
 
TOP 3 Gesamtfortschreibung Einzelhandels- und Zentrenkonzept 
Freiburg, Drucksache G-16/038 
Herr Bertram vom Stadtplanungsamt erläuterte ausführlich die 
Drucksache und die möglichen Auswirkungen für Ebnet. Das Einzel-
handels- und Zentrenkonzept 
Freiburg gibt es schon seit den 1990-er Jahren und wurde letztmalig 
2009 überarbeitet. 
 
Ziele des Einzelhandels- und Zentrenkonzepts: 
*Sicherung und Stärkung der Freiburger Innenstadt als oberzentra-
ler Versorgungsbereich für die Stadt und die Region und als zentraler 
Event- und Erlebnisraum der Stadt 

•	 Sicherung und Stärkung der Nahversorgung in den Stadtteil- 
und Ortschaftszentren 

•	 Qualitätssicherung der Stadtteil- und Ortschaftszentren  
(funktionsfähig, attraktiv, stabil) 

•	 dezentrale Stadtentwicklung durch eine Stadt der kurzen Wege 
•	 Dämpfung der Boden- und Mietpreisentwicklung und Reduzie-

rung von Verdrängungsefekten durch den Einzelhandel in die 
gewerblich genutzten Gebiete 

 
Die Weiterentwicklung soll ofen und transparent sein, daher wer-
den auch die Ortschaften eng in diesen Prozess eingebunden. 
 
Der Ortschaftsrat nahm die Drucksache einstimmig und befürwor-
tend zur Kenntnis. 

TOP 4 Mittelanmeldung für den Doppelhaushalt 2017/18 
Ortsvorsteher Sänger gab im Ortschaftsrat bekannt, dass er über die 
Fachämter 
Mittel für folgende Vorhaben anmelden wird: 
 
•	 Sanierung bzw. Neubau der Dreisamhalle 
•	 Rathauserweiterung 
•	 Umgestaltung Schwarzwaldstraße 
•	 Erneuerung sehr schlechter Straßenbeläge 
•	 Anbringung von „rauen Rampen“ im Eschbach 

TOP 5 Benennung von Straße, Wegen und Plätzen 
hier: Benennung der Zufahrtsstraße zum neuen Sportplatz 
Bereits in der vergangen Sitzung hat sich der Ortschaftsrat über die 
Benennung der Zufahrtsstraße Gedanken gemacht. Zwischenzeit-
lich sind von einigen Mitgliedern des Ortschaftsrates und Bürgern 
Vorschläge zur Straßenbenennung eingegangen. 
 
Der Ortschaftsrat favorisiert mehrheitlich die Benennung „Bei der 
Annakapelle“. Dieser Vorschlag wird nun an das Stadtarchiv und das 
Vermessungsamt zur Prüfung weitergeleitet. Wenn der Benennung 
nichts im Wege steht wird, das oizielle 
Verfahren zur Benennung der Zufahrtsstraße eingeleitet. 
 



Nachrichten aus und für Ebnet Mittwoch, 27. April 2016

3

TOP 6 Aktuelles und Bekanntgaben 
Ortsvorsteher Sänger gab bekannt, dass zwei Sitzungen des Ort-
schaftsrates verlegt werden müssen. 
 
Die Juni-Sitzung wird vom 22.06.2016 auf den 15.06.2016 vorver-
legt. 
Die September-Sitzung wird vom 14.09.2016 auf den 21.09.2016 
verschoben. 
 
 

INFORMIERT

DIE ORTSVERWALTUNG

Neue Ausstellung im Rathaus Ebnet 
In den vorherigen beiden Ausgaben des Informationsblatts Ebnet 
waren unter „Spruch der Woche“ VerDichtungen von Rosemarie Ebb-
meyer zu lesen. Diese wiesen auch auf die aktuelle Ausstellung im 
Ebneter Rathaus hin: Bis Ende Juni 2016 sind die „Sinn-Bilder“, Text 
von Rosemarie Ebbmeyer und Fotograie von Bernd Ebbmeyer, wäh-
rend den bekannten Öfnungszeiten des Rathauses zu sehen.
Herzliche Einladung! 

 

 

 
 

Tageswanderung am Sonntag, 1. Mai,  
vom Schauinsland dem Frühling in Freiburg 
entgegen
„Mit dem Förster durch den Freiburger Bergwald“ – unter diesem 
Motto indet am Sonntag, 1. Mai, von 9 bis 17 Uhr eine Tageswande-
rung vom Schauinsland hinunter nach Günterstal statt. Geleitet wird 
sie von Andreas Schäfer vom städtischen Forstamt.
Anmeldung erforderlich bei Andreas Schäfer, Tel. 0761/ 201-6213 
oder 0176/6347 1864, andreas.schaefer@stadt.freiburg.de.
Diese Schauinsland-Wanderung ist einer der Termine im Rahmen der 
Naturerlebniswoche, die die Umweltakademie Baden-Württemberg 
vom 30. April bis zum 8. Mai veranstaltet. Vor zehn Jahren hatten 
die Umweltakademien der Bundesländer zunächst den Naturer-
lebnistag ins Leben gerufen. Seither machen zahllose Helferinnen 
und Helfer bei Wandervereinen, Heimatorganisationen, Natur- und 
Umweltverbänden, Naturparks, Naturschutzzentren, Freilichtmuse-
en und anderen Institutionen ehrenamtlich mit, um ihre Mitmen-
schen stärker für Natur und Landschaft zu sensibilisieren. An über 
2000 Orten bundesweit können Familien und andere Interessierte 
den Geheimnissen der Tiere und Planzen in Wald und Flur auf die 
Spur kommen und ökologische Zusammenhänge ergründen. Über-
all stehen fachkundige Gesprächspartner und freiwillige Helfer zur 
Verfügung. Das Programm im Südwesten steht auf www.umwelt-
akademie.baden-wuerttemberg.de. 
 
 

Melancholie und Experiment:  
Das Augustinermuseum lädt dazu ein, den 
Künstler Franz Xaver Hoch zu entdecken
Vor hundert Jahren starb der aus Freiburg stammende Maler und 
Graiker Franz Xaver Hoch (1869–1916) im Ersten Weltkrieg. Damals 
ehrte der Freiburger Kunstverein den Künstler postum mit einer gro-
ßen Ausstellung – heute ist er fast vergessen. Anlässlich des 100. To-
destages erinnert das Augustinermuseum nun an den bedeutenden 
Landschaftsmaler: Ab Samstag, 23. April, bis Sonntag, 8. Januar 2017, 
ist eine Werkschau in der Galerie im Dachgeschoss zu sehen. Sie um-
fasst 15 Gemälde, 17 Druckgraphiken und einige Skizzenbuchblät-
ter, die aus dem Museumsbestand und von privaten Leihgebern 
stammen. Die Sonderschau wird von dem Kuratorenduo Tilmann 
von Stockhausen und Felix Reuße betreut.
Nach der Ausbildung bei Emil Lugo, später an der Karlsruher Akade-
mie bei Gustav Schönleber, indet Hoch das zentrale Thema seines 
künstlerischen Werkes: Die Landschaft in all ihren Facetten. Dabei 
wählt er meist ungewöhnliche Ausschnitte, um der Szenerie Span-
nung zu verleihen. Viele seiner Werke sind in einer düsteren Grund-
stimmung gehalten. Sein Malstil ist geprägt vom Impressionismus 
und der „Schule von Barbizon“, einer freien Gruppe französischer 
Landschaftsmaler. Bei seinen Druckgraphiken fühlt sich Hoch dage-
gen dem Jugendstil verplichtet. In seinem späteren Werk betont der 
Künstler oft Umrisse – eine Technik, die ofenbar durch seine grai-
schen Arbeiten angeregt wurde.
1898 zieht Franz Xaver Hoch an den Wörthsee bei München und 
orientiert sich an der dortigen Kunstszene. Er gehört der Künstler-

Redaktionsschluss bereits am Freitag 
Der Redaktionsschluss für die 18. KW, 02. Mai - 08.Mai, wird auf 

Freitag, 29. April, 9 Uhr

vorverlegt. 
Erscheinungstermin: Mittwoch, 04. Mai 2016

Die Ortsverwaltung und das Standesamt  
Freiburg im Breisgau-Ebnet 
bleiben am Freitag, den 06.05.2016 ganztägig geschlossen! 

Am Montag, den 09.05.2016 sind wir von 08.30 – 12.00 Uhr gerne  
wieder für Sie da. 
 
In dringenden Fällen wenden Sie sich bitte an die Stadtverwal-
tung unter der Telefonnummer: 201-0. 

Kindergarten St. Franziskus – 
Traditioneller Kuchenverkauf 
Nicht wie gewohnt am Freitag vor Muttertag, 
sondern schon am Freitag, den 29.04.2016 ver-
kaufen die Eltern des Kindergartens St. Franzis-

kus in der Zeit von 8:30 Uhr – 12:00 Uhr leckeren, selbstgebacke-
nen Kuchen auf dem Ebneter Wochenmarkt. 
 
Der Erlös kommt den Kindern des Kindergartens zugute, wir freu-
en uns über Ihre Unterstützung. 
 
Herzlichen Dank den Marktbetreibern und Fam. Blattmann für 
das gute Miteinander! 
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derwortgottesdienst in den Kindergarten St. Franziskus entsendet 
(Kleinkinder in Begleitung ihrer Eltern). Zur Eucharistie kommen die 
Kinder zurück. 
Herzliche Einladung! 
Ihr Team vom Kinderwortgottesdienst St. Hilarius 

Vorstellungsgottesdienst der Firmanden 
mit anschließendem Kirchenkafee!!! 
Am Sonntag, 1. Mai 2016 indet im Anschluss an den Gottes-
dienst um 9:30 Uhr ein Kirchenkafee statt, das die Firmanden aus 
St. Hilarius ausrichten. Wir wollen so für Gemeinde und Firmanden 
eine unkomplizierte Möglichkeit schafen, miteinander ins Gespräch 
zu kommen. Für ausreichend Kafee, Tee und Kekse ist gesorgt. 
Wir freuen uns, wenn Sie Kommen und sich Zeit für die Jugendlichen 
nehmen. 
Michael Bosch, Pastoralreferent 
 
Einladung zur Senioren-Maiandacht am 19.Mai 2016 
Wir möchten alle Seniorinnen und Senioren zur diesjährigen Maian-
dacht einladen. Wir werden mit dem Bus ins schöne Münstertal 
fahren und dort in der Kapelle des Klosters St. Trudpert die Maian-
dacht feiern. Anschließend werden wir noch im Bohrerhof einkeh-
ren. 
Abfahrt ist am 19. Mai 2016 um 13.30 Uhr an der Langmatten; an-
schließend ca. 13.40 Uhr an der Volksbank. 
Die Rückfahrt ist auf ca. 18.00 Uhr geplant. 
Die Buskosten belaufen sich auf 13,50 € pro Person. 
Bitte melden Sie sich bis spätestens bis zum 10. Mai 2016 unter fol-
gender Telefonnummer an: Frau Schwörer Tel: 5956636 oder Frau 
Hagenberger Tel: 66362 
Über viele Anmeldungen würden wir uns sehr freuen. 
Das Organisationsteam 
 
Christi Himmelfahrt – Gottesdienst am Baum 
der Erkenntnis in Kappel 
In einer Sternwanderung, gestaltet mit Impulsen, werden die Ge-
meinden unserer Kirchengemeinde-Ost zum Baum der Erkenntnis 
gehen. Wir trefen uns am Donnerstag, 5. Mai um 9.45 Uhr an der 
Kirchentreppe St. Hilarius. Um 11.00 Uhr feiern wir am Baum der Er-
kenntnis gemeinsam Eucharistie. Wer einen Fahrdienst annehmen 
möchte, trift sich um 10.15 Uhr am Gasthaus Löwen. Bei schlech-
tem Wetter indet der Gottesdienst in der Kirche in St. Peter und Paul 
statt. 
Am Mittwoch, 4. Mai indet um 18.30 Uhr die Vorabendmesse zu 
Christi Himmelfahrt in der Kirche St. Barbara statt. 
Wir freuen uns, mit vielen Gemeindemitgliedern aus unserer Kir-
chengemeinde an diesem Tag gemeinsam unterwegs zu sein. 
 
Ihr Pfarrer Johannes Kienzler und das Seelsorgeteam 
 
Gelegenheit zum Empfang des Bußsakramentes: 
Jeden ersten Samstag im Monat von 17.30 bis 18.00 Uhr in St. Barba-
ra. Beichtgespräch nach Vereinbarung. 

Eine gesegnete Woche wünschen Ihnen 
Pfarrer Johannes Kienzler und Dr. Franz Enz 
 
 

PFARRGEMEINDE OST

EVANGELISCHE

Evang. Pfarrgemeinde Ost 
Auferstehungskirche, Kappler Str. 25 
Pfarrer: Jörg Wegner 
Tel.: 69679178 
Sprechzeiten nach Vereinbarung 
Pfarramt: 
Hirzbergstr. 1, 79102 Freiburg 
Sprechzeiten: 
Mo., Di., Do. 9.00 – 12.00 Uhr 
Mo., Di., und Do.  14.00 – 16.00 Uhr 
Mi.  16.00 – 18.00 Uhr 
Fr.  11.00 – 15.30 Uhr 

vereinigung „Die Scholle“ an, die sich aus der Bewegung „Münchner 
Secession“ entwickelt hat. Seine Werke zeigen die Landschaft Ober-
bayerns am Wörthsee und in Dachau. Auf seinen Reisen nach Italien, 
Dalmatien, Griechenland, in die Alpen und ins Elsass entstehen zahl-
reiche Entwürfe.
Die Sonderschau im Augustinermuseum zeigt bemerkenswerte Bei-
spiele seiner Malerei, darunter viele Naturstudien und Skizzen aus 
seiner Zeit in München und Italien. Zu sehen sind auch einige seiner 
ab 1898 entstandenen Farblithographien, für die Hoch eine abstrak-
te Bildsprache formte. Die Arbeiten überzeugen durch einen klaren 
Aufbau, subtile Farbwirkung und den kreativen Einsatz neuer druck-
technischer Verfahren.
Das Augustinermuseum am Augustinerplatz ist dienstags bis sonn-
tags von 10 bis 17 Uhr geöfnet. Der Eintritt beträgt 6 Euro, ermäßigt 
4 Euro. Beratung und Buchung von Führungen
unter Tel. 0761 / 201-2501. Weitere Infos gibt es auf der Internetseite 
www.freiburg.de/museen. 
 
 

KATHOLISCHE 

KIRCHENGEMEINDE 

FREIBURG OST

Katholisches Pfarramt, Steinhalde 20, Tel. 60 172 / Fax 6800687
E-Mail-Adresse:
pfarramt-ebnet@kath-freiburg-ost.de
Katholische Pfarrgemeinde St. Hilarius Freiburg-Ebnet 
Johannes Kienzler, Pfarrer, Sudetenstr. 20 Tel. 6 73 77  
Prof. Dr. Franz Enz, Steinhalde 20  Tel. 6 80 06 95  
Schwester Jutta    Tel. 7 67 72 66  
Kindergarten St. Franziskus Ebnet  Tel. 6 76 12  
Sozialstation    Tel. 79 09 23 30  
Kath. Seelsorgebereitschaft rund um die Uhr Tel. 0800-40 44 333 77

Öfnungszeiten im Pfarrbüro:
Montag von 16.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Donnerstag von 8.30 Uhr bis 12.00 Uhr

Sonntag, 01. Mai - 6. Sonntag der Osterzeit 
Lesungen: Apg 15,1-2.22-29; Ofb 21,10-14.22-23
Evangelium: Joh 14,23-29 
09.30 Uhr Eucharistiefeier mit Kinderwortgottesdienst 
Vorstellung der Firmanden aus St. Hilarius 
mit anschließendem Kirchenkafee ausgerichtet von den Firmanden 
 
Mittwoch, 04. Mai - Hl. Florian und hl. Märtyrer von Lorch 
08.00 Uhr Bittprozession nach St. Wendelin (Trefpunkt Ebneter Kir-
chentreppe) 
Bei schlechtem Wetter indet der Gottesdienst um 8.00 Uhr in der 
Kirche statt. 
 
Donnerstag, 05. Mai - Christi Himmelfahrt 
Lesungen: Apg 1,1-11; Hebr 9,24-28;10,19-23 od. Eph 1,17-23
Evangelium: Lk 24,46-53 
09.45 Uhr Gang zum Baum der Erkenntnis 
11.00 Uhr Gemeinsame Eucharistiefeier der Kirchengemeinde am 
Baum der Erkenntnis in Kappel 
 
MINISTRANTENPLAN 
Sonntag, 01.05.2016: Jana Hummel, Linda Vogt, Lina Bollin, Clara Kai-
ser, Karolin Reinhart, Antonia Reinhart 
 
Weitere Eucharistiefeiern in der Seelsorgeeinheit Freiburg-Ost: 
  Hl. Dreifaltigkeit St. Barbara St. Peter und Paul 
Samstag, 30.04.2016   18.30 Uhr 
Sonntag, 01.05.2016 11.00 Uhr 11.00 Uhr 18.30 Uhr
 
Kinderwortgottesdienst in St. Hilarius am 01. Mai 2016 
Sehr herzlich laden wir wieder alle Kinder mit ihren Eltern zum 
nächsten Kinderwortgottesdienst ein am Sonntag, 1. Mai 2016 in 
St. Hilarius um 9.30 Uhr. 
Wir beginnen um 9.30 Uhr gemeinsam die Feier des Gottesdiens-
tes in der Kirche. Die Kinder werden nach der Begrüßung zum Kin-
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Tel.: 5036158-0 Fax 5036158-19 
E-Mail: auferstehungskirche.freiburg@kbz.ekiba.de 

Ansprechpartner für Ebnet: 
Edgar Göwert, Bruggastr. 18, Tel.: 67021 
Ansprechpartner für Kappel: 
Eva Gottschall, Am Intenbächle 6; Tel.: 6 5023 

Donnerstag, 28.04. 
15.00 Eltern-Kind-Gruppe Team 
Freitag, 29.04. 
19.30 Tanzen für Paare – Standard/Latein R. Ebbmeyer 
Samstag, 30.04. 
10.00 Kinderkirchentag Diakonin Fülle/Team 
Rogate Sonntag, 01.05. 
10.00 Konirmation,  Vn. Schäfer/
 zeitgleich Kindergottesdienst  Pfr. Wegner 
Montag, 02.05. 
9.00 Ökumenisches Morgengebet Müller 
 St. Barbara
19.30  Kantoreiprobe Kalmbach 
Dienstag, 03.05. 
9.00 Internationaler Frauentref Danner 
Mittwoch, 04.05. 
18.00 Posaunenchor Roth 
19.30 Christsein im Alltag Brandl 
Himmelfahrt Donnerstag 05.05. 
10.00 zentraler Gottesdienst der PG-Ost  Pfr. Wegner 
 mit Abendmahl
 
 

INFORMIEREN

DIE VEREINE

Durch eine Blutspende Leben retten
DRK-Blutspendedienst bedankt sich mit einer Armbanduhr 
Der Wonnemonat Mai lockt mit Frühlingswetter und Feiertagen 
viele ins Freie und in Kurzurlaub. Doch auch in dieser Zeit werden 
durchgängig Patienten in den Krankenhäusern behandelt. Eine Blut-
spende hilft diesen Menschen, die lebensrettend auf eine Transfusi-
on angewiesen sind, wie beispielsweise die 12-Jährige Miriam. Sie 
leidet an der Diamond-Blackfan-Anämie (schwere chronische Blutar-
mut) und benötigt alle drei Wochen Bluttransfusionen. Miriam steht 
stellvertretend für viele Patientinnen und Patienten, die nur dank der 
Unterstützung von Blutspenderinnen und Blutspendern eine Über-
lebenschance haben. Der DRK-Blutspendedienst bittet daher um 
eine Blutspende 

Dienstag, 03.05.2016
13:30 Uhr bis 19:30 Uhr
Bürgerhaus am Seepark, Gerhart-Hauptmann-Str. 1
79110 FREIBURG 
Bitte bringen Sie Ihren Personalausweis zur Blutspende mit! 

Der DRK-Blutspendedienst Baden-Württemberg-Hessen bedankt 
sich in der Zeit vom 2.-29. Mai 2016 mit einer exklusiven Armband-
uhr im DRK-Design für die lebensrettende Blutspende. 
Jede Spende zählt. Blut spenden kann jeder Gesunde von 18 bis zur 
Vollendung des 71. Lebensjahres, Erstspender dürfen jedoch nicht 
älter als 64 Jahre sein. Damit die Blutspende gut vertragen wird, er-
folgt vor der Entnahme eine ärztliche Untersuchung. Die eigentliche 
Blutspende dauert nur wenige Minuten. Mit Anmeldung, Untersu-
chung und anschließendem Imbiss sollten Spender eine gute Stun-
de Zeit einplanen. Eine Stunde, die ein ganzes Leben retten kann. 
Bitte zur Blutspende den Personalausweis mitbringen. 
Alternative Blutspendetermine und weitere Informationen zur Blut-
spende sind unter der gebührenfreien Hotline 0800-1194911 und im 
Internet unter www.blutspende.de 

Gesangverein Ebnet e.V.
Die jährliche Mitgliederversammlung des Gesangvereins 
Ebnet, die im Sportlerstüble in der Dreisamhalle stattfand, 
war gut besucht. Sie wurde eröfnet mit den Liedern „Wir 

wollen aufsteh´n, aufeinander zugeh´n...“ und „Champs Elysée...“ Nach 
der Begrüßung durch den Vorsitzenden Gert Heller wurde der im ver-
gangenen Vereinsjahr verstorbenen Mitglieder des Vereins gedacht 
– es waren dies: Peter Steinhart, Siegfried Brendler, Margot Rombach, 
Alfred Laule, Manfred Poser, Paul Burgert und Franz Reichenbach. Der 
Tätigkeitsbericht wurde von der Schriftführerin Luise Gäng, der Kassen-
bericht vom Kassenführer Walter Jautz vorgetragen. Die Kassenprüfer 
Rudolf Richter und Franz Kotterer berichten von einer hervorragenden 
Kassenführung. Herr Ortsvorsteher Bernhard Sänger lobt das Engage-
ment des Vereins in Ebnet. Er dankt insbesondere auch dem Dirigen-
ten Rainer Pachner für dessen hervorragende Chorarbeit in Ebnet. Er 
wünscht dem Verein alles Gute, insbesondere hoft er weiterhin auf eine 
positive Mitwirkung im Ortsgeschehen. Der Antrag auf Entlastung des 
Vorstandes wird bei einer Enthaltung einstimmig angenommen. Die 
Wahl des 1. Vorsitzenden wird von Herrn Sänger geleitet. Zum 1. Vorsit-
zenden wird Gert Heller gewählt. Er ist bereit, das Amt weiterzuführen. 
Die weiteren Wahlen der Mitglieder des Vorstandes werden vom 1. Vor-
sitzenden geleitet. Es werden jeweils einstimmig gewählt: 2. Vorsitzen-
de (neu) Margot Rezabek; Schriftführerin Luise Gäng, Kassenführer Wal-
ter Jautz. Als Beisitzer werden einstimmig gewählt: Rosemarie Raufen, 
Dieter Birke, Annemarie Echle und Alfred Rezabek (neu). Franz Kotterer 
wird für die kommenden 2 Jahre zum Kassenprüfer gewählt. 
Der Dirigent Rainer Pachner berichtet von einem mit musikalischen 
Höhepunkten ausgefülltem Jahr (Carmina Burana im Schlosspark 
Ebnet und im Weingut Fritz Keller in Oberbergen, Adventskonzert 
zusammen mit Kindern der Feyel-Schule). Das nächste Konzert steht 
am 2.7.16 an, zusammen mit einem Chor aus Liptingen/Bodensee; 
der Gegenbesuch in Liptingen wird im Spätjahr stattinden. Ferner 
sollen die Kontakte mit dem Chor in Munzingen erhalten und ver-
tieft werden. Mit Dank für die menschliche Wärme im Verein und die 
konstruktive Zusammenarbeit des gesamten Vorstandes und dem 
Wunsch „in die Zukunft zu schauen“ schloss der Bericht des Dirigen-
ten. Die bisherige Vorsitzende, Heidemarie Panther, zeichnet die be-
sonders leißigen Probenbesucher, zu denen sie selbst auch gehört, 
aus: Uschi Hohberg, Inge Anklam, Dieter Birke, Rosemarie Raufer, Re-
nate Küchlin-Müller, Esther Koch; alle erhalten ein Präsent. 
Bei den folgenden Ehrungen werden ausgezeichnet: fördernde 
Mitglieder: 25 Jahre – (Brunhilde Sänger), (Dr. Stefan Best); 40 Jah-
re – (Bernd Meissner), Renate Metznich, (Dr. Marlies Musch), (Lore 
Richter), Erich Wickersheim und (Ruth Winterhalter); aktive Mitglie-
der – 15 Jahre: Uschi Hohberg; 25 Jahre: Luise Gäng. Die in Klammer 
genannten zu ehrenden Mitglieder konnten leider nicht anwesend 
sein-die Urkunden und Ehrenzeichen werden ihnen überbracht). 
Der Vorsitzende bedankt sich mit einem Blumenstrauß bei Heidema-
rie Panther für die vielen Jahre, die sie im Vorstand mit hohem Ein-
satz tätig war. Die oizielle Verabschiedung erfolgt im Rahmen des 
Sommerkonzerts. Der Vorsitzende dankt allen, die den Verein mu-
sikalisch oder in sonstiger Weise unterstützt haben. Abschließend 
werden Bilder aus dem Vereinsleben gezeigt. 
Die Mitgliederversammlung endet um 21.30 Uhr. 
 
 

Musikverein Ebnet e.V.
Neue Wege am 1. Mai 
Am 1. Mai haben die Ebneter wieder die Freude, even-
tuell von Blasmusik geweckt zu werden. Dies gilt beson-

ders für die Anwohner der Steinhalde. 
Ab 8 Uhr werden die müden Musiker bei Familie Bollin zum Kafee 
erwartet, um danach den Mai und die Anwohner musikalisch zu 
begrüssen. Nach einem Halt bei Familie Rombach werden die Mu-
siker, inzwischen sicherlich wach und wie gewohnt spielfreudig, 
zum Feuerwehrhock wandern und sich dort stärken. Schliesslich 
brauchen sie alle Kräfte, um in der Hornbühlstrasse bei den Familien 
Hummel und Lamb den Abschluss des Morgens zu feiern. 
Die Idee zu der Route hatte die neu gewählte Vorstandschaft und 
falls sie den Musikern zwischendurch eine Stärkung anbieten wol-
len, dürfen Sie gerne Frau Hoferer, Tel. 6964298, bald Bescheid ge-
ben. Viel Spass mit der Musik! 
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Narrenzunft Ebnet e.V.
Jahreshauptversammlung der Narrenzunft 
Am Freitag, den 29.04.16 indet ab 20.11 Uhr im Clubheim 
des SVE in der Dreisamhalle die diesjährige Jahreshaupt-

versammlung der Narrenzunft der Feurigen Salamander Ebnet statt. 
 
Tagesordnung: 
TOP 1  Begrüßung durch den Oberzunftmeister Markus Schäfers 
TOP 2  Feststellung der Anwesenheit Genehmigung der Tagesord-

nung 
TOP 3  Totenehrung durch den Oberzunftmeister 
TOP 4  Jahresbericht des Oberzunftmeisters 
TOP 5  Bericht der Kassiererin Gaby Schäfers 
TOP 6  Bericht der Kassenprüfer 
TOP 7  Bericht der Schriftführerin Martina Berza 
TOP 8  Bericht der Jugendwartin Tanja Hummel 
TOP 9  Bericht des Inventarverwalters Carmine Giacobone 
TOP 10  Entlastung der Vorstandschaft 
TOP 11  Aufnahme von aktiven Mitgliedern 
TOP 12  Ehrungen 
TOP 13  Behandlung eingegangener Anträge 
TOP 14  Verschiedenes 
 
Alle Mitglieder und Freunde der Narrenzunft sind herzlich eingela-
den. 
 
 

Sportverein Ebnet e.V.
Bahlingen - SV Ebnet  2:2 (1:2) 
Die D2-Jugend des SV Ebnet erzielte nach einem äußerst unglückli-
chen 1:2 in Kollnau und einem 2:2 gegen St. Peter erneut ein Unent-
schieden gegen Bahlingen. Nach den Erfolgen der Vorrunde tun sich 
die Jungs derzeit schwer. Auch Verletzungspech und Krankheitsaus-
fälle lassen die spielerische Leichtigkeit etwas ins Stocken kommen. 
Mit großem Einsatz und Willen erkämpfte sich die auf dem dritten 
Tabellenplatz stehende D2 jedoch wieder einen Punkt gegen den 
Tabellenzweiten aus Bahlingen. Jonathan Siedle und Fabian Dalhei-
mer erzielten durch wohlüberlegte Flachschüsse die frühe Führung. 
Danach kam Bahlingen immer besser ins Spiel und konnte in einer 
verregneten zweiten Halbzeit ausgleichen. Zwei schöne Distanz-
schüsse von Timon Jehle und Luis Peter verfehlten das Ziel danach 
nur knapp, aber auch der Gegner hatte noch große Chancen. In Fol-
ge dessen war es ein gerechtes Unentschieden, auf dem sich weiter 
aufbauen lässt. 

hinten v.l.n.r. Jonathan Schäfer, Leon Lorenz, Luis Peter, Jonathan 
Siedle, Lukas Lamb, Fabian Dalheimer, Timon Jehle, Madjid Heyn, 
vorne Noah Menzinger 

Spielvorschau: 
Samstag, 30. April 2016, 10:30, C-Junioren Kreisklasse
SG Ebnet 2 - SpVgg. Gundelingen/Wildtal 2 Großfeld
Samstag, 30. April 2016, 12:30, E-Junioren Kleinfeldklasse
SV Ebnet 2 - Polizei-SV Freiburg 2  Kleinfeld
Samstag, 30. April 2016, 14:30, D-Junioren Kleinfeldklasse
SV Ebnet 2 - SG Oberhausen   Kleinfeld
Samstag, 30. April 2016, 17:00, Frauen Kreisliga A
SG Ebnet - Spvgg. 09 Buggingen/Seefelden Großfeld
Sonntag, 1. Mai 2016, 12:30, Kreisliga C
SV Ebnet 2 - SC Mengen 2   Großfeld
Sonntag, 1. Mai 2016, 15:00, Kreisliga B
SV Ebnet - SC Mengen   Großfeld
 

NACHBARSCHAFT

AUS DER

Neuer Kurs Brain Fit 60+! 
Nach einer bundesweiten Untersuchung vor einigen Jahren ist der 
größte Wunsch der meisten Menschen in unserem Land, geistig it 
zu bleiben. Die Heiliggeistspitalstiftung bietet mit dem Integrativen 
Hirnleistungstraining Grips in der Wohnanlage Kreuzsteinäcker ein 
maßgeschneidertes Angebot. 
Für interessierte Menschen wird neu angeboten bei Grips der Kurs 
„BrainFit 60+“. An 8 Terminen werden jeweils am Dienstag ab 03. 
Mai 2016 von 17-18 Uhr im Begegnungszentrum Kreuzsteinäcker, 
Heinrich-Heine-Str. 10 mit vollem Einsatz aller grauen Zellen geisti-
ge „Kopfnüsse“ geknackt. Wie schnell arbeitet mein Gehirn, wie lässt 
sich die Merkfähigkeit mal ganz ungewohnt und überraschend akti-
vieren? Mit Bewegung und Spaß! Sie erhalten Tipps und Informatio-
nen zum lebenslangen Lernen und gesunden Älterwerden. Der Kurs 
kostet 60 € und wird bei Interesse fortgesetzt. 
Anmeldung unter Tel. 612915 20. 

INTERESSIERT

WAS SONST NOCH

Schwarzwaldverein,  
Ortsgruppe Freiburg-Hohbühl 

Termine 
Samstag,Samstag, 30. April „Stammtisch“ im Berglusthaus 14 Uhr. Ab 10 
Uhr Arbeitseinsatz im und um das Berglusthaus“. Wir plegen die Ge-
meinschaft mit gemeinsamer Arbeit für unser Haus. Es gibt für alle 
etwas zu tun. Getränke sind frei. Info: Gerd Zyla, Tel. 0761/4598774 

Samstag, 30. April „Heimat- und Wanderakademie Ba-Wü“.  Der 
Natur auf der Spur, Anmeldung: Frau Camphausen, Tel. 0761/38053-
23, eMail: akademie@schwarzwaldverein.de 

Sonntag, 01. Mai „33. Maihock“, beim Berglusthaus mit der Trach-
tenkapelle St.Ulrich und „d`Ulricher Musikanten“. Beginn 11,30 Uhr, 
Getränke und Speisen werden angeboten. Wandern: zum Berglust-
haus, Rundweg ca. 14,5 km, Tref: 9,30 Uhr, Paula Modersohn-Platz, 
SBG Bus, 7208 Richtung Bad Krozingen. Abf. 9,44 Uhr, Tref: mit CBL 
10 Uhr Parkplatz Bollschweiler Eck, Abzweigung St. Ulrich, Aufstieg. 
531m, Gehzeit: 4 Std. hin und zurück Einkehr: im Berglusthaus, Füh-
rung: Beate Groß, Tel. 0761/4001859 

Sonntag, 01. Mai „Heimat- und Wanderakademie Ba-Wü“. Auf 
Schatzsuche im Botanischen Garten. Anmeldung: Frau Camphau-
sen, Tel. 0761/38053-23, akademie@schwarzwaldverein.de 

Dienstag, 03. Mai „Gesundheitswanderung“, für alle Altersgrup-
pen mit ausgewählten Übungen, die it machen. Gehzeit: 1,5-2Std, 
Kosten: Nichtmitglieder 3 €, Tref: 17:30 Uhr, Stadtgarten Freiburg, 
Konzertmuschel, Führung: Walter Sittig, Tel. 01733292710, e-mail: 
waltersittig @aol.com 

Gäste sind herzlich willkommen. 
 

Ende des redaktionellen Teils
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INFORMIERT

DIE ORTSVER

Die neuen Einkommensteuerformulare:  

 

www.elster.de 
 

 

 
 

Lameystraße 2, 79108 Freiburg im Breisgau (Einlass ab 17.30 Uhr) 

 

wir laden Sie herzlich zur dritten ö� entlichen Veranstaltung des Bür-

gerdialogs zum neuen Stadtteil Dietenbach zum Thema „Ein neuer 

Stadtteil entsteht – Von guten Beispielen lernen“ ein. 

Was lief gut? Welche Fehler sollten wir vermeiden? Anhand der 

neuen Stadtteile München-Freiham sowie Rieselfeld und Vauban 

in Freiburg wird im Rahmen von Präsentationen gezeigt, was eine 

gute Planung und Umsetzung ausmacht. In der anschließenden 

Podiumsdiskussion zwischen den Referenten, VertreterInnen der 

BürgerInnenvereine Rieselfeld und Vauban sowie VertreterInnen der 

Stadtverwaltung werden einzelne Aspekte dazu vertieft. 

Breiten Raum nimmt dann die Arbeit in parallelen Arbeitsgruppen 

ein, die themenbezogen (z.B. Städtebau, Freiraum, Verkehr) oder aus 

Sicht spezi� scher Zielgruppen (z.B. SeniorInnen, Kinder, Menschen 

mit Handicap oder mit Migrationshintergrund) der Frage nachge-

hen, was den neuen Stadtteil ausmachen soll. Die Ergebnisse sollen 

in den weiteren Planungsprozess und insbesondere in die Vorberei-

tung des städtebaulichen Wettbewerbs ein� ießen. 

 

 

unter: www.freiburg.de/stadtteil-dietenbach oder

E-Mail: neuer-stadtteil@stadt.freiburg.de 

Mit freundlichen Grüßen 

Prof. Dr. Martin Haag

Baubürgermeister 

Leiterin der Projektgruppe Dietenbach 

 der Veranstaltungen � nden Sie im Netz unter www.

freiburg.de/stadtteil-dietenbach.Die am Don-

 im Bürgerhaus Zähringen dient der Vor-

bereitung des Wettbewerbsverfahrens und beschäftigt sich konkret 

mit den Anforderungen an die Planungsteams.Auch zu dieser Veran-

staltung sind Sie herzlich eingeladen. 

Mitten in der fünften Jahreszeit kön-

nen Kinder ab 12 Jahren und Erwachsene in der Grünholzwerkstatt 

unter Anleitung des Werkstattleiters Franz-Josef Huber Rätschen 

bauen, mit denen es sich nicht nur bei närrischen Gelegenheiten pri-

ma rätschen lässt. Teilnahmebetrag: 5 Euro.

Wegen Fasnet werden die Redaktionsschlüsse in 

der 5. und 6. KW vorverlegt:  

5. KW (01.02.-07.02.), Erscheinungstermin: 

Mittwoch: 03.02.2016, Redaktionsschluss: Freitag, 29. 01.2016 

6. KW (08.02.-14.02.), Erscheinungstermin: 

Mittwoch: 10.02.2016, Redaktionsschluss: Freitag, 05.02.2016 

Redaktionsschluss ist . Bitte beachten Sie, 

dass später eingehende Berichte nicht mehr verö� entlicht wer-

den können. 

Lameystraße 2, 79108 Freiburg im Breisgau (Einlass ab 17.30 Uhr)

wir laden Sie herzlich zur dritten ö� entlichen Veranstaltung des Bür-

gerdialogs zum neuen Stadtteil Dietenbach zum Thema „Ein neuer

Stadtteil entsteht – Von guten Beispielen lernen“ ein.

Was lief gut? Welche Fehler  wir vermeiden? Anhand der

neuen Stadtteile München-Freiham owie Rieselfeld und Vauban

in Freiburg wird im Rahmen von Präsentationen gezeigt, was eine

gute Planung und Umsetzung ausmacht. In der anschließenden

Podiumsdiskussion zwischen den Referenten, VertreterInnen der

rgerInnenvereine Rieselfeld und Vauban sowie VertreterInnen der

Stadtverwaltung werden einzelne Aspekte dazu ve rtieft.

reiten Raum nimmt dann die Arbeit in parallelen Arbeitsgruppen

ein, die themenbezogen (z.B. Städtebau, Freiraum, Verkehr) oder aus

Sicht �  Zielgruppen (z.B. SeniorInnen, Kinder, Menschen

mit Handicap oder mit Migrationshintergrund) der Frage nachge-

hen, was den neuen Stadtteil ausmachen l. Die Ergebnisse 

in den weiteren Planungsprozess und insbesondere in die Vorberei-

tung des städtebaulichen Wettbewerbs ein� ießen.

unter: www.freiburg.de/stadtteil-dietenbach oder

E-Mail: neuer-stadtteil@stadt.freiburg.de

Mit freundlichen Grüßen

Prof. Dr. Martin Haag

Baubürgermeister

Leiterin der Projektgruppe Dietenbach

 der Veranstaltungen � nden Sie im Netz unter www.

freiburg.de/stadtteil-dietenbach.Die am Don-

 im rgerhaus Zähringen dient der Vor-

bereitung des Wettbewerbsverfahrens und beschäftigt  konkret

mit den Anforderungen an die Planungsteams.Auch zu dieser Veran-

rzlich eingeladen.

Mitten in der fünften Jahreszeit kön-

nen Kinder ab 12 Jahren und rwachsene in der zwerkstatt

unter Anleitung des Werkstattleiters Franz-Josef Huber Rätschen

bauen, mit denen es  nicht nur bei närrischen Gelegenheiten pri-

ma rätschen lässt. Teilnahmebetrag: 5 Euro.

Wegen Fasnet werden die Redaktionsschlüsse in

der 5. und 6. KW vorverlegt: 

5. KW (01.02.-07.02.), Erscheinungstermin:

Mittwoch: 03.02.2016, Redaktionsschluss: Freitag, 29. 01.2016

6. KW (08.02.-14.02.), Erscheinungstermin:

Mittwoch: 10.02.2016, Redaktionsschluss: Freitag, 05.02.2016

Redaktionsschluss ist . Bitte beachten Sie,

dass später eingehende Berichte nicht mehr verö� entlicht wer-

den können.

 

INFORMIERT

DIE ORTSVERWALTUNG

Die neuen Einkommensteuerformulare:  

Hauptvordruck mit verschiedenen Anlagen

Anlage V, Einkünfte aus Vermietung und Verpachtung

Anlage R, Renten und andere Leistungen

sowie Informationsbroschüren zur elektronischen Steuererklärung 

(ELSTER) liegen zur Abholung in der Ortsverwaltung aus. 

 
Nähere Informationen zu ELSTER � nden Sie auch unter 

www.elster.de 
 
Beginnend mit der Einkommensteuererklärung 2011 sind Personen, 

die Gewinneinkünfte erzielen, zur elektronischen Übermittlung ver-

p� ichtet. Gewinneinkünfte sind Einkünfte aus Land- und Forstwirt-

schaft, aus Gewerbebetrieb, aus selbständiger Arbeit. 

 
Aufgrund der gesetzlichen Bestimmungen werden die Anlagen L, 

Anlage G sowie die Anlage S nicht mehr in Papierform bereit gestellt. 

 
 

Lameystraße 2, 79108 Freiburg im Breisgau (Einlass ab 17.30 Uhr) 

 

wir laden Sie herzlich zur dritten ö� entlichen Veranstaltung des Bür-

gerdialogs zum neuen Stadtteil Dietenbach zum Thema „Ein neuer 

Stadtteil entsteht – Von guten Beispielen lernen“ ein. 

Was lief gut? Welche Fehler sollten wir vermeiden? Anhand der 

neuen Stadtteile München-Freiham sowie Rieselfeld und Vauban 

in Freiburg wird im Rahmen von Präsentationen gezeigt, was eine 

gute Planung und Umsetzung ausmacht. In der anschließenden 

Podiumsdiskussion zwischen den Referenten, VertreterInnen der 

BürgerInnenvereine Rieselfeld und Vauban sowie VertreterInnen der 

Stadtverwaltung werden einzelne Aspekte dazu vertieft. 

Breiten Raum nimmt dann die Arbeit in parallelen Arbeitsgruppen 

ein, die themenbezogen (z.B. Städtebau, Freiraum, Verkehr) oder aus 

Sicht spezi� scher Zielgruppen (z.B. SeniorInnen, Kinder, Menschen 

mit Handicap oder mit Migrationshintergrund) der Frage nachge-

hen, was den neuen Stadtteil ausmachen soll. Die Ergebnisse sollen 

in den weiteren Planungsprozess und insbesondere in die Vorberei-

tung des städtebaulichen Wettbewerbs ein� ießen. 

 

 

 

unter: www.freiburg.de/stadtteil-dietenbach oder

E-Mail: neuer-stadtteil@stadt.freiburg.de 

 
Mit freundlichen Grüßen 

Prof. Dr. Martin Haag

Baubürgermeister 

Annette Schubert 

Leiterin der Projektgruppe Dietenbach 

Die  der Veranstaltungen � nden Sie im Netz unter www.

freiburg.de/stadtteil-dietenbach.Die am Don-

nerstag, den  im Bürgerhaus Zähringen dient der Vor-

bereitung des Wettbewerbsverfahrens und beschäftigt sich konkret 

mit den Anforderungen an die Planungsteams.Auch zu dieser Veran-

staltung sind Sie herzlich eingeladen. 

 

Mitten in der fünften Jahreszeit kön-

nen Kinder ab 12 Jahren und Erwachsene in der Grünholzwerkstatt 

unter Anleitung des Werkstattleiters Franz-Josef Huber Rätschen 

bauen, mit denen es sich nicht nur bei närrischen Gelegenheiten pri-

ma rätschen lässt. Teilnahmebetrag: 5 Euro.

Wegen Fasnet werden die Redaktionsschlüsse in 

der 5. und 6. KW vorverlegt:  

5. KW (01.02.-07.02.), Erscheinungstermin: 

Mittwoch: 03.02.2016, Redaktionsschluss: Freitag, 29. 01.2016 

6. KW (08.02.-14.02.), Erscheinungstermin: 

Mittwoch: 10.02.2016, Redaktionsschluss: Freitag, 05.02.2016 

Redaktionsschluss ist . Bitte beachten Sie, 

dass später eingehende Berichte nicht mehr verö� entlicht wer-

den können. 

Achtung         Achtung 
Kaufe Pelze jeglicher Art, zahle 500 - 9.000 Euro in bar 

des Weiteren kauft die Firma Sommer Ölgemälde, Orientteppiche, 
Porzellan u. Nähmaschinen alles aus Silber, Zinn, Bernstein,
alles aus Omas Zeiten sowie Goldschmuck jeglicher Art. 

Barzahlung vor Ort, seriöse Abwicklung. 
Unsere Mitarbeiter freuen sich über Ihren Anruf.

Firma Sommer - Tel. 0157 - 82239675 

Elektroinstallationen,

Elektro- und Haushaltsgeräte

Kundendienst für Elektrogeräte

Littenweiler Str. 6 • 79117 Freiburg-Littenweiler

Tel.: (0761) 6 71 15 • Fax: (0761) 6 57 84

e-mail: Max-Loeffler@t-online.de

www.elektro-maxloeffler.deInhaber: Thomas Sandfort

Ausbildungsplatz medizinische/r Fachangestellte/r
in großer Allgemeinarztpraxis

Wir suchen einen motivierten, teamorientierten Auszubildenden 
zur Unterstützung unserer hausärztlichen Praxisgemeinschaft

Information und Bewerbungszuschriften:

Praxis Dres. Barth/Bauer
Friedhofstraße 6, 79199 Kirchzarten

Tel. 07661/7951, mail: anmeldung@praxis-kirchzarten.de

MFA für Kinderarztpraxis in Stegen gesucht
Wir suchen baldigst eine freundliche, zuverlässige

Medizinische Fachangestellte für unsere Kinderarztpraxis.

Dr. Monnheimer • 79252 Stegen • Kirchzartener Str. 4
Telefon 07661 12 92

Eigentumswohnung 
in Todtnau-Aftersteg zu verk., EG, 70 qm, 2-Zimmer-Wohnung 

m. Balkon + TG-Parkplatz, sehr hell, Fliesenboden.

VHB 80.000,- € m. EBK     Tel.: 0152 - 240 220 02 




